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Editorial
Herzlich willkommen liebe MYSTIKUM-Leser im Jahr 2009!

Wir werden auch im neuen Jahr versuchen, euch mit  
interessanten Beiträgen und neuen Erkenntnissen aus Esoterik  
und Grenzwissenschaftsbereich mit gewohnt bildreichem Layout  
zu verwöhnen.

In der ersten Ausgabe im neuen Jahr haben wir für  
euch ganz besondere Autoren gewinnen können.

Dr.-Ing. Hans-Joachim Zillmer beschreibt in  
seinem Artikel die Irrtümer der Wissenschaft in  
Bezug auf die Zeitberechnung einzelner Funde.  
Sollten die bisherigen Berechnungen falsch sein,  
würden sich daraus viele neue Aspekte in der  
Menschheitsgeschichte eröffnen.

Die aktuelle Weltwirtschaftskrise mit allen  
damit verbundenen Ängsten (und wie wir  
damit umgehen können) wird in einem 
Beitrag von Jo Conrad erläutert. Er ver- 
deutlicht uns, dass diese Veränderungen  
für uns alle nicht nur Schlechtes mit sich bringen.

Mit einer besonderen Heilmethode erregte Dr. Eric Pearl Aufsehen  
in der Wissenschaft und der Ärztewelt. Monika Jasmu-el Dimmel  
beschreibt in ihrem Artikel, wie der angesehene Chiropraktiker  
seine Fähigkeiten entdeckte und wie jede(r) von seinem Wissen  
profitieren kann. 

Das Mystikum-Team wünscht viel Spaß beim Lesen! 
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Irrtum  
Eiszeit- 
kunst 
aus alt wird neuaus Alt wird Neu

von Dr.-Ing. 
Hans-Joachim 
Zillmer 

von Dr.-Ing. 
Hans-Joachim 
Zillmer 



Die in den Höhlen der Schwäbischen Alb (u. a. in 
der berühmten Vogelherd-Höhle) entdeckten, 

aus Elfenbein hergestellten Kunstwerke gelten bisher 
als Zeugnis für die Anwesenheit erster frühmoder-
ner Menschen (Cro-Magnon) in Mitteleuropa vor 
30 000 bis 40 000 Jahren. Es handelt sich um figür-
liche Darstellungen von künstlerisch hochwertiger, 
modern anmutender Perfektion, die vor 30 000 bis 
40 000 Jahren aus Elfenbein geschnitzt worden sein 
sollen – während der letzten Eiszeit, deshalb welt-
weit in den Museen auch als „Eiszeitkunst“ gefeiert. 
Knochenfunde, die in den gleichen geologischen 
Schichten gefunden wurden, wurden jetzt jedoch 
auf ein Alter von höchstens 5 000 Jahren eingestuft. 
Die angebliche „Eiszeitkunst“ verliert damit ihren 
Nimbus und kann nicht mehr als Beweis für die frü-
he Anwesenheit moderner Menschen während der 
Altsteinzeit gelten.

Bereits in meinem Buch „Irrtümer der Erdgeschich-
te“ (2001, S. 197) hatte ich für die Zeit von Homo 
erectus über den Neandertaler bis zur Gegenwart 
eine Zeitreduzierung von 800 000 auf höchstens 
5 000 Jahre vorgeschlagen. Obwohl aus den letzten 
Jahren zwei neue Funde größerer Schädelfragmente 
zu erwähnen sind, ist die Gesamtzahl aussagekräfti-
ger Neandertalerfunde in Deutschland nach wie vor 
sehr bescheiden. Ein gesicherter stratigraphischer 
und archäologischer Zusammenhang ist für diese 
Funde zudem nur in Ausnahmefällen gegeben.

Die Vogelherd-Höhle 



Aus Mammutelfenbein 
geschnitzte skulpturen  

(ausgestellt von der  
Universität Tübingen)

Eingang zur  
Vogelherd-Höhle 
(in der Nähe  
von Bissingen)



Höhlenfunde

Die 1967 aus dem Fundmaterial der ehema-
ligen Lahntalhöhle Wildscheuer identifi-
zierten zwei Neandertaler haben seit ihrer 
Publikation einen festen Platz in der Lite-
ratur über Menschheitsgeschichte. Die zwei 
Schädelfragmente (Wildscheuer A und B) 
wurden auf ein Alter von 75 000 und 60 000 
Jahren datiert. Im Juni 1999 wurde eine ers-
te vergleichende Begutachtung im Museum 
Wiesbaden vorgenommen. Die Untersuchun-
gen ergaben eine völlige Übereinstimmung 
der beiden Neandertaler-Schädelfragmente 
aus der Wildscheuer-Höhle mit den Schä-
delknochen eines Höhlenbären (Ursus spe-
laeus) aus der belgischen Grotte Scladina: 
Die 32 Jahre lang als Neandertaler gefeierten 
Funde entpuppten sich als Höhlenbären!

Dr.-Ing. Hans-Joachim Zillmer  
bei Forschungen





Leider ist dies nicht der einzige Irrtum. 
In den Höhlen der Schwäbischen Alb 
fand man einige wenige steinzeitliche 
Menschenknochen. Dafür wimmelt es 
dort von Altsteinzeit-Artefakten, u. a. 
in der berühmten Vogelherd-Höhle im 
Lonetal mit ihren acht Fundschichten 
aus der mittleren und jüngeren Alt-
steinzeit. Es handelt sich um figürliche 
Darstellungen von eigentümlicher Per-
fektion, weltweit gefeiert als „Eiszeit-
kunst“.
Diese fein gearbeiteten Kunstwerke der 
Aurignacien-Kultur traute man den 
Neandertalern nicht zu. Völlig aus der 
Luft gegriffen war das nicht. Schließ-

lich fanden sich in einigen entsprechend 
alten Schichten tatsächlich Knochen 
anatomisch moderner Menschen. Welt-
bekannt ist der Schädel, den Gustav Riek 
1931 in der Vogelherd-Höhle aus einer 
der fundreichsten, mit „Eiszeitkunst“ 
gespickten Aurignacien-Schichten aus-
grub. Er selbst hatte der Fundschicht 
„einen völlig ungestörten Verlauf“ be-
scheinigt. Über 70 Jahre lang wurde die-
se Feststellung des absoluten Fachmanns 
auch nicht bezweifelt und in alle Veröf-
fentlichungen übernommen.
Am 8. Juli 2004 erschien im Fachblatt 
„Nature“ (Bd. 430, S. 198–201) ein 
Bericht, in dem Nicholas Conard, ein 
Nachfolger Rieks auf dem Lehrstuhl für 
Ur- und Frühgeschichte in Tübingen, 
die Ergebnisse der Radiokarbon-Datie-
rungen der Skelettreste vom Vogelherd 
vorstellt. Die wissenschaftliche Sensa-
tion: Die sechs untersuchten Knochen-
fragmente sind nicht ungefähr 32 000 
Jahre alt, sondern gerade einmal 3 900 
bis 5 000 Jahre (ebd. S. 198). Aus dem 
altsteinzeitlichen Aurignacien-Schädel 
wurde ein gerade noch jungsteinzeitli-
cher moderner Mensch.
Da Ausgräber Riek ausdrücklich einen 
ungestörten Schichtenverlauf mit dem 
darin befindlichen Schädel bestätigt hat-
te, muss man jetzt den entsprechenden 

noch mehr Irrtümer



Gustav Riek (links) vor dem 
Profil am Südwesteingang 
des Vogelherd 

Ausgegrabener Schädel  
(ausgestellt von der  

Universität Tübingen) 



geologischen Schichten auch ein analoges jun-
ges Alter zuordnen: Schichten der mittleren und 
jüngeren Altsteinzeit werden demzufolge jung-
steinzeitlich, verjüngt um über 27 000 Jahre. 
Damit wird die zusammen mit dem Schädel in 
ähnlichen Schichten eingebettete angebliche „Eis-
zeitkunst“ aber auch entsprechend jünger, also 
jungsteinzeitlich.
Aber nein: Die weltberühmten rund zwanzig 
Skulpturen der „Eiszeitkunst“ sollen nach wie 
vor ihr Alter behalten, denn sie sind die ältesten 
bekannten echten Kunstwerke von Menschen-
hand. Um diese Ansicht zu retten, wird dem 
Ausgräber Riek jetzt unterstellt, dass ihm ent-
gegen seiner eindeutigen Aussage etwas durch-
einander geraten sein müsse: Angeblich irrte 
der Fachmann Riek, und deshalb müssen die 
Knochenfragmente wohl bei einer jungstein-
zeitlichen Bestattung in die wesentlich älteren 
Aurignacien-Schichten geraten, also nachträg-
lich vergraben worden sein – glaubt Conard. Da 
diese geologischen Schichten bei der damaligen 
Ausgrabung weggebuddelt wurden, gibt es na-
türlich keinen Beweis für die Behauptung, dass 
Ausgräber Riek irrte. Kraft des Glaubens sollen 
die angeblich eiszeitlichen Skulpturen ihr Alter 
behalten, ansonsten müsste die Menschheitsge-
schichte grundlegend umgeschrieben werden. 
Es handelt sich hier um als wissenschaftliche 
Methode ausgegebene Taschenspielertricks!

Die Ablagerungen in der Vogelherdhöhle sind 
ungefähr 2,40 m dick, wobei die unterste Schicht 
über 350 000 Jahre alt sein soll. In ungefähr 
1,50 m Tiefe liegt die Grenze des älteren Auri-
gnaciens (Schicht V) mit einem Alter von nur 
gut 30 000 Jahren. Wenn man jetzt diese Schicht 
V (= älteres Aurignacien) anhand des Schädel-
fundes von 32 000 auf ein Alter von 3 900 bis 
5 000 Jahren reduziert, werden auch die darüber 
liegenden geologischen Schichten entsprechend 
jünger. Eigentlich sollte die oberste Schicht 
(Schicht I) bereits 4 500 Jahre alt sein und zur 
Jungsteinzeit gehören. Die Schichten II bis IV 
müssen entsprechend auch als wesentlich jünger 
angegeben werden. Und ist es richtig, dass für die 
restlichen unteren 90 Zentimeter (unter der zu 
verjüngenden Schicht V) weit über 300 000 Jahre 
veranschlagt werden? Sind alle Schichten anstatt  
350 000 nicht eher 5 000 Jahre alt?
Auf jeden Fall ist ein Schlüsselfund der ersten 
modernen Menschen in Europa, der die plötzliche 
Entstehung der kulturellen Modernität mit dem 
Auftauchen des Cro-Magnon-Menschen beweisen 
sollte, wie durch eine Zeitmaschine in geschicht-
lich greifbaren Zeiträumen gerückt. Erschien 
der moderne Mensch auch erst vor 5 000 Jahren?  
Tatsächlich ist der Fund vom Vogelherd der letzte 
einer Reihe einstiger Schlüsselfunde, die durch 
moderne Datierungen in den letzten Jahren re-
gelrecht vom Tisch gefegt worden sind.

Die Frage nach der Urheberschaft der frühesten 
Kunst ist wieder völlig offen. „Erst kürzlich sind 
weitere Kunden verloren gegangen“, stellt Thors-
ten Uthmeier von der Universität Köln fest. „So 
ist etwa das Skelett aus der Cro-Magnon-Höhle 
in der Dordogne neu datiert worden. Wie die Vo-
gelherd-Knochen galt es als Beleg dafür, dass die 
Kunst des frühen Aurignaciens dem modernen 
Menschen zuzuschreiben ist. Mit einem Alter 

Daten und Fakten

Vogelherd Profil 1 – nach Riek 1934





Streit in der Wissenschaft

von nur rund 25 000 Jahren sind aber auch die-
se Gebeine zu jung. Frühestens in der (späteren) 
Phase des Gravettien hätte sich der Cro-Magnon-
Mensch in der Kunstwelt einen Namen machen 
können“ („FAZ“, 11. 7. 2004, S. 51).
In meinem Buch „Die Evolutionslüge“ (2005) 
und der Filmdokumentation „Kontra Evolution“ 
(2007) wird vorgeschlagen, mit der Verjüngung 
der Knochen auch die Kunstwerke des Aurigna-
cien-Zeitalters auf Grund einfacher Logik von 
über 30 000 Jahren auf ein Alter von 4 000, al-
lerhöchstens 5 000 Jahre zu verjüngen, da sie in 
vergleichbaren geologischen Schichten wie die Vo-
gelherd-Knochen liegen. Damit werden aber ent-
sprechend auch alle Zeitepochen der geologischen 
Schichten, die über den Fundschichten liegen wie 
ein Auto in der Schrottpresse auf übersichtliche 
wenige Jahrtausende zusammengepresst.
Wenn Wissenschaftler streiten und jetzt die 
Kunstwerke des Aurignaciens den Neanderta-
lern zuschreiben, kann eine solche Vorstellung 
auch in die Sackgasse führen, denn jetzt scheinen 
sich sogar die einzigen handfesten Belege für eine 

„Der Mann der Wissenschaft muß ständig bemüht sein, 
an seinen eigenen Wahrheiten zu zweifeln.“

José Ortega y Gasset, spanischer Philosoph (1883–1955) 

gewisse kulturelle Modernität bei Neandertalern 
aus der Altsteinzeit zu verjüngen und damit zu 
verflüchtigen. Neandertalerknochen, die man in 
Frankreich gemeinsam mit der fortgeschrittenen 
Werkzeugkultur des so genannten Châtelper-
ronien fand, droht ein ähnliches Schicksal wie 
den Knochen vom Vogelherd. „Jean-Guillaume 
Bordes von der Universität Bordeaux machte in 
Blaubeuren auf neuere Untersuchungen an den 
alten Funden aufmerksam. Demnach gibt es 
ernste Zweifel daran, ob die Châtelperronien-
Werkzeuge wirklich etwas mit Neandertalern zu 
tun haben. Wenn es um Mensch, Neandertaler 
und die Anfänge der Kunst geht, so scheinen wir 
immer weniger zu wissen, je genauer wir hin-
schauen. Doch das liegt wohl am Thema, das 
wie kaum ein zweites dazu anregt, die immensen 
Lücken im Datenmaterial mit Einbildungskraft 
zu füllen“ („Frankfurter Allgemeine Zeitung“, 
11. 7. 2004, S. 51).
Man sollte ganz einfach die acht Fundschichten 
mit der „Eiszeitkunst“ des Aurignaciens aus der 
Vogelherd-Höhle und den benachbarten Höh-

Irrtümer 
der Erdgeschichte

Gebundene Ausgabe: 
334 Seiten
Verlag: 
Langen/Müller; 
Auflage: 4. Auflage 
(November 2006)
ISBN-10: 3784460127
ISBN-13: 978-3784460123

Das sehr spannend und in erfrischend allgemein 
verständlicher Form geschriebene Sachbuch 
„Irrtümer der Erdgeschichte“ bietet höchst 
interessante Überlegungen zu den Wider-
sprüchen in den heute geltenden Theorien der 
Normalwissenschaften. Der Autor entwirft ein 
alternatives Szenario, durch das die Befangen-
heit der einzelnen Wissenschaftsdisziplinen 
aufgebrochen und ein neuer Blick auf zentrale 
Probleme eröffnet wird. Zillmer ist kein Bes-
serwisser oder Überzeugungstäter. Er weigert 
sich nur mit bestechender Konsequenz, für 
selbstverständlich oder wahr zu halten, was 
die Normalwissenschaftler wahrhaben wol-
len. Scheinbar selbstverständlich benutzen 
sie Begriffe wie „erdgeschichtliche Versteine-
rung“ – als Leerformeln oder Windeier, wie 
Zillmer zeigt. Gegen solche Selbstgewissheiten 
der Naturwissenschaften, die unser Weltbild 
beherrschen, geht Zillmer an – für die Schmal-
spurexperten peinigend, für uns faszinierend 
durch lakonische Fragen, intelligente Argumen-
te und neue Deutungsmuster.



http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0091&


Kontra Evolution
von Hans-Joachim Zillmer  

Preis: EUR 24,90

DVD zum Thema:
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Weiterführende Links:

 www.zillmer.com 
 www.uni-tuebingen.de 

len genauso verjüngen wie die Knochenfrag-
mente. Dann bleibt es eine Kunst des modernen 
Menschen. Aufgeben muss man das Märchen 
von der angeblichen „Eiszeitkunst“. Logischer 
wird der ganze Datensalat, wenn man den Ne-
andertaler auch in die gleiche Zeitschiene mit 
jungsteinzeitlichen Menschen, also vor höchs-
tens 5 000 Jahre verschiebt. Denn wie Zillmer 

Aufklärung

in „Die Evolutionslüge“ ausführlich dokumen-
tiert, wurde im Jahre 2004 fast unbemerkt von 
der Öffentlichkeit eine eigentlich sensationelle 
Meldung ohne weitere Erläuterung verbreitet, die 
zur vorzeitigen Pensionierung des Starprofessors 
an der Universität Frankfurt Reiner Protsch von 
Zieten führte: „Zahlreiche Steinzeit-Schädel in 

Deutschland sollen weit jünger sein als bislang 
behauptet“ („dpa“, 16. 8. 2004, 17.59 Uhr) – aus 
Alt wird Jung.   



von Dr.-Ing. Hans-Joachim Zillmer

Die Evolutionslüge
von Hans-Joachim Zillmer  

Preis: EUR 22,90

Buch zum Thema:

http://www.zillmer.com
http://www.uni-tuebingen.de
http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0759&
http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0077&
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Veränderungen
Jo Conrad über  
den Umgang mit der Krise



Wir erleben Zeiten großer Veränderungen, und viele 
Menschen haben große Sorgen und Ängste. Wie 

oft wurde gesagt, dass viele Menschen erst aufwachen, 
wenn es an ihren Geldbeutel geht. Diese Zeit scheint ge-
kommen zu sein. Immer mehr Menschen erkennen, dass 
die öffentlichen Verlautbarungen über einige Terroran-
schläge nicht der Wahrheit entsprechen, dass Kriege ge-
führt wurden, indem falsche Behauptungen aufgestellt 
wurden. Andere fragen sich, warum sich immer mehr 
Krankheiten verbreiten, obwohl wir angeblich eine super 
moderne Medizin haben. Und gerade jetzt gibt es diese 
große Finanzkrise, die so vieles nach sich zieht und Men-
schen überall ganz konkrete, existenzielle Ängste macht. 
Und das wird noch schlimmer werden. 
Was passiert da nun? Wenn das bestimmende Thema 
dieser Zeit ist, dass die Ängste immer unerträglicher wer-
den, müssen wir uns das ansehen. Angst macht all das, 
wo man ohnmächtig ist. Wo Dinge geschehen, die man 
nicht kontrollieren kann. Ohnmacht und Kontrollverlust 
und auf der anderen Seite Macht und Kontrolle.
Tatsächlich haben einige Wenige im Laufe vieler Jahr-
tausende viel Macht und Besitz angehäuft, um Kontrolle 
über andere auszuüben.
Was gerade geschieht, ist, dass Macht nicht mehr zu-
gelassen wird. Ob Sie nun an eine höhere kosmische 
Ordnung im Universum glauben oder nicht: Tatsache 
ist, dass derzeit überall Macht zerbröselt. Die Macht 
der Superpower USA, die Macht großer Banken, die 
Macht der Politiker über andere. 

Umgang mit der Krise





2012 und Gott

Einige reden vom Jahr 2012, das die 
Einen als Ende der Welt ansehen, die 
Anderen als Beginn eines Goldenen 
Zeitalters, und wieder Andere glau-
ben gar nicht, dass es ein Datum gibt, 
an dem sich alles verändern wird. Tat-
sächlich ist es auch unsinnig, auf das 
Jahr 2012 zu warten, denn dass die Ver-
änderungen derzeit im vollen Schwung 
sind, kann jeder beobachten. Obwohl es 
durchaus kosmische Kreisläufe geben 
mag, bei denen die Erde zu bestimm-
ten Zeiten in bestimmte Energiefelder 
eintritt. Aber warten auf 2012 wird so 
ähnlich sein wie warten auf Godot. 
Ebenso unsinnig ist es, auf einen Erlö-
ser zu warten oder auf Außerirdische, 
die unsere Probleme lösen.
Nein, wir sind es, die die Probleme lö-
sen müssen. Und alle Probleme, die wir 
haben, haben damit zu tun, dass wir 
zugelassen haben, dass einige Teile von 
Gott über andere Teile von Gott Macht 
ausgeübt haben. Das gab es schon seit 
Jahrtausenden, aber was ist heute an-
ders? Nun, heute kommt das Wissen 
über die wahre Herkunft des Menschen 
wieder herein. Die Erkenntnis, dass al-
les eins ist und wir alle Schöpfer unse-
rer Realität sind. Und da ist kein Platz 
für Macht über andere, wenn alle Teil 
des Ganzen, Teil von Gott, sind.

Diese Erkenntnis verbreitet sich wie 
ein Lauffeuer und lässt sich nicht auf-
halten. Nun, man kann daran glauben, 
dass es so ist oder auch nicht. Es wird 
nichts daran ändern, dass die Struktu-
ren der Macht gebrochen werden. 
Viele werden sich in dieser Zeit fragen, 
wo ist denn Gott, warum lässt er zu, 
dass mir alles weggenommen wird? 
Nun, wer diese Vorstellung von einem 
Gott hat, der den Einen Macht über an-
dere und leichten Reichtum verschafft, 
der wird auch in dieser Vorstellung von 
der Realität eingeholt werden. Denn 
warum sollte Gott die einen Menschen 
bevorzugen und ihnen Macht über 
andere Teile der Schöpfung geben? Er 
hat nicht den geringsten Grund dazu. 
Warum sollte Gott wollen, dass die 
Gläubigen meinen, die Ungläubigen 
bekämpfen zu müssen?
Wir alle gehören zur gleichen Schöp-
fung, wir – und nicht nur die weiß sind, 
oder männlich oder sonstwie wie ich, 
sondern alle! Alle Menschen, alle Tie-
re, alle Pflanzen und der ganze Planet. 
Es sind falsche Vorstellungen von Gott, 
wenn sie zulassen, dass sich die Einen 
über die Schöpfung erheben. 
Wir sehen, dass denjenigen Macht ge-
nommen wird, die sie jahrelang, ja, 
jahrhundertelang inne hatten. Über 





Nun, sie mögen sich einbilden, noch alles im 
Griff zu haben, aber Tatsache ist, dass sie mit 
ihrem Zeitplan lange hinterherhinken und dass 
lange nicht mehr alles so läuft, wie es geplant 
war. Denn es gibt einen größeren Plan für die 
Menschheit. Und der ist nicht, dass einige We-
nige einen Planeten voller versklavter Menschen 
beherrschen. Das wäre Stillstand und widersprä-
che dem Zweck der Schöpfung.
Auch wenn große Banken zusammenbrechen 
und jetzt schon Tausende von Milliarden irgend-
wo verloren gehen, gibt es natürlich noch dieje-
nigen, die so viel haben, dass sie sogar noch an 
den Zusammenbrüchen anderer profitieren. Sie 
mögen Geldsummen besitzen, die unermesslich 
sind. Die Namen, die wir kennen, sind nicht die 
der wirklich Mächtigen. Die tauchen niemals in 

viele Generationen inkarnierten sie in mächtigen 
Familien und halten ihren Reichtum und Macht 
für selbstverständlich. Sie haben sich eingebildet, 
die Elite zu sein und den Rest als dumme, nutzlose 
Esser angesehen, die gerade gut genug dafür sind, 
zu arbeiten, und die man über Finanzgeschäfte 
aussaugen kann, wenn sie mit ihrer Arbeit einen 
mittelmäßigen Wohlstand erreicht haben.
Viele sagen, dass die Mächtigen auch das, was 
derzeit geschieht, geplant haben. Dass die USA 
ihre Macht verliert, da man erst alle Staaten klein 
machen muss, um dann eine Weltregierung er-
schaffen zu können, dass der Dollar und andere 
Währungen zusammenbrechen müssen, damit 
eine Weltwährung eingeführt werden kann, dass 
all das Chaos geplant ist, um eine Neue Weltord-
nung einzuführen. 

der Öffentlichkeit auf, aber sie bilden sich ein, 
über dem Rest der Menschheit zu stehen. 
Allerdings haben sie über all die Jahrtausen-
de immer weniger Werte geschaffen und Geld 
angehäuft, für das andere die Werte erarbeiten 
müssen. Das sind gewaltige Energien, die ausge-
glichen werden müssen. Denn alles, was im Uni-
versum unausgeglichen ist, wird irgendwann 
ausgeglichen werden. Das ist ein kosmisches 
Gesetz. Scheinbar konnten einige Wenige für 
einige Zeit gegen kosmische Gesetze verstoßen, 
aber das war nur eine Gelegenheit, diese Erfah-
rungen zu machen. 
Auch sie sind nicht glücklich. Auch sie leben  
in Angst, denn auch ihre Macht wird ihnen ge-
nommen werden und die Energien ausgeglichen 
werden.

Zerfall

„Die Macht der Könige ist auf die Vernunft 
und auf die Torheit des Volkes gegründet  

– und viel mehr auf die Torheit.“
Blaise Pascal, französischer Mathematiker und Physiker (1623–1662) 





Reden wir aber nicht über die Super-Mächti-
gen, die sich eh nicht dafür interessieren werden,  
was irgendein leidlich bekannter Schriftsteller 
niederschreibt. Diese Botschaft soll SIE – ja ge-
nau Sie – anregen, darüber nachzudenken, was 
Sie in Ihrem Leben machen. Haben Sie Angst, 
dass Sie Ihren Besitz verlieren? Ihre Position auf 
der Karriereleiter? 
Wenn Sie Angst haben, weil Sie sich ohnmächtig 
fühlen vor den Ereignissen, die da kommen mö-
gen oder schon laufen, dann überlegen Sie sich, 
wie Macht und Ohnmacht sich bei Ihnen verteilt 
haben. Haben Sie sich im Beruf über andere ge-
stellt? Eine Arbeit gehabt, in der es darum ging, 
andere in Bedrängnis zu bringen? Banken, Versi-

cherungen, Finanzamt, Polizei, Armee,… Macht 
in der Beziehung. Überall haben Menschen Macht 
über andere ausgeübt, und es ist wichtig, dass Sie 
sich das jetzt ansehen. 
Es gibt etwas Größeres als Ihre Macht und Ihren 
Besitz. Es gibt größere Ziele im Leben als zu se-
hen, wie viel Energie man anderen wegnehmen 
kann. Jeder wird die Konsequenzen seiner Hand-
lungen erfahren. Das, was für Sie gut war, aber für 
andere Teile des Lebens zerstörerisch und leidvoll, 
wird angesehen werden müssen.
Wenn Sie sich als Opfer von anderen ansehen, 
die Macht über Sie ausüben, wenn Sie vielleicht 
schon lange arbeitslos sind oder es nicht schaff-
ten, in diesem System erfolgreich zu sein, dann 

sehen Sie sich an, warum Sie es zugelassen haben, 
dass andere Macht über Sie ausüben, obwohl Sie 
doch ein göttliches Wesen sind. Vielleicht haben 
Sie auch die Erfahrung einer Krankheit gemacht 
und Ihre Macht an Ihre Ärzte und die Pharma-
industrie abgegeben. 

Vielleicht haben Sie sich dazu entschieden, lieber 
keine Macht über andere auszuüben, und dann 
lieber Opfer zu sein als Täter. Durchaus ein-
sichtig, aber dann dürfen Sie lernen, Ihre Macht 
wieder anzunehmen. Aber diese Macht, diese in-
nere, göttliche Macht, darf niemals dazu benutzt 
werden, sich über andere zu erheben… oder über 
Tiere oder die Natur. 

Welcher Mensch sind Sie?





Die Menschen sind nicht schlecht. 



Wenn ich nicht von den Bildern aus dem Fern-
sehen ausgehe, sondern von den Menschen, die 
mir tatsächlich begegnen, sind die meisten doch 
sehr nett. Okay, nett ist ein Ausdruck, der nicht 
viel aussagt. Aber ich gehe davon aus, dass die 
meisten Menschen noch genügend mit ihrem 
Herzen verbunden sind, um mit ihren Nachbarn 
respektvoll umzugehen. Und zugesehen haben, 
wie andere Menschen, deren Herzqualität hinter 
dicken Blockaden verborgen ist, sich über sie er-
hoben haben.
Diese Dinge werden nun ausgeglichen. Sie können 
es beobachten, wo Sie hinsehen. Und es ist nur 
der Anfang. Und die Angst, die Sie jetzt vielleicht 
spüren, ist die berechtigte Angst vor der Korrek-
tur all dessen, was nicht im Lot ist. 

„Krise ist ein produktiver Zustand.  
Man muß ihr nur  

den Beigeschmack der Katastrophe nehmen.“
Max Frisch, Schweizer Dramatiker (1911–1991) 

Sie können zweifeln, dass es ein höheres Korrek-
tiv geben kann, etwas, das Sie nicht kontrollie-
ren können. Sie können sich der Selbsttäuschung 
hingeben und einbilden, dass Ihre Macht Ih-
nen zusteht. Aber dann werden Sie enttäuscht  
werden.
Viele beginnen nun, ihr Geld von der Bank zu 
holen und sich Vorräte anzulegen. Nun, das 
kann nicht schaden. Auch Eichhörnchen legen 
Vorräte für den Winter an. Daran ist nichts Fal-
sches. Einige diskutieren nun, dass sie in den 
kommenden Zeiten, wenn die Supermarktregale 
leer sind, ihre Vorräte mit der Waffe gegen an-
dere verteidigen müssen, die raubend und steh-
lend umherziehen werden auf der Suche nach 
Nahrung… 



Wendungen
von Jo Conrad  

Preis: EUR 15,00
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Weiterführende Links:

 www.joconrad.de 
 www.weltwirtschaftskrise.net 

Passen Sie auf, was Sie denken. Denn Sie, wir 
alle, sind schöpferische Wesen. Wir ziehen das 
in unser Leben, was in Resonanz mit unseren 
Gedanken und Gefühlen geht.
Werden Sie sich bewusst, dass Sie der Schöp-
fer Ihrer Realität sind. Aber die Auflösung der 
Macht über andere wird dennoch kommen, und 
der Ausgleich der Energien wird stattfinden. Für 
einige wird es so heftig sein, dass Sie diese Inkar-
nation beenden werden. Viele werden gehen. 

Wir haben die Wahl

Aber was werden Sie in Ihr Leben ziehen? Wenn 
Sie in eine Videothek gehen, haben Sie die Wahl, 
sich einen Horrorfilm zu holen, oder einen Film, 
in dem Menschen eine Erfahrung des Lernens 
und Wachsens machen. Glauben Sie, dass es egal 

ist, wenn Sie sich für den Horrorfilm entschei-
den? Nun, Sie haben die Wahl. Aber dann wun-
dern Sie sich nicht über Ihre Ängste. Ich kann Sie 
Ihnen nicht nehmen. Und kein Erlöser und kein 
Außerirdischer wird Ihnen Ihre Erfahrungen 
wegnehmen können oder dürfen. 
Ich wünsche Ihnen, uns allen, eine weitgehend 
friedliche Auflösung der Macht und Ausgleich 
der Energien.   



von Jo Conrad

http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0650&
http://www.joconrad.de
http://www.weltwirtschaftskrise.net
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Karin Tag
Der Geheimcode 

im Kristallschädel
 

Das Neue Buch von Karin Tag erscheint am 
01.10.2008 im Kopp Verlag

ISBN Nummer: 978-3-938516-76-8 

Kristallschädel, 
die Hüter des Planeten 
Erde und der Menschheit

Mythen und Legenden üben eine faszinierende 
Wirkung aus. Der Gral, die Bundeslade oder Atlantis – sie haben seit jeher die 
Träume der Menschen beflügelt. Weniger bekannt, aber ebenso mysteriös sind die 
Kristallschädel, deren geheimnisvollen Kräfte die Photonenenergie-Spezialistin 
Karin Tag in ihrem Buch „Mysterium Kristallschädel“ untersucht.

Mit ihrem Kristallschädel Corazon de Luz führt Karin Tag zahlreiche Vorträge, Work-
shops und Intensiv-Seminare durch.
Im August 2008 ist der berühmte Mitchell-Hedges Kristallschädel zu Gast bei  
Karin Tag in ihrem Seraphim-Institut. Gemeinsam geht sie mit dem Mitchell-Hedges 
Kristallschädel und dem Kristallschädel Corazon de Luz auf Seminarreise durch 
Deutschland und die Schweiz:

03. Jänner 2009 Seminar mit Corazon de Luz in Niddatal
30. Jänner 2009 Seminarreise nach Stonehenge und Avebury
02. Februar 2009  Seraphim-Kristallschädelhüter Schule Grad 2

Der Kristallschädel Corazon de Luz kann ganzjährig im Seraphim-Institut besichtigt 
werden. Karin Tag bietet im Seraphim-Institut auch Energiefeldaufnahmen mit der 
Photonenkamera an sowie indianisch-schamanische Rituale mit dem Kristallschädel 
Corazon de Luz.
Nähere Infos unter 0049-6187-290 553

www.seraphim-institut.de

http://www.seraphim-institut.de
http://www.amazon.de/Geheimcode-im-Kristallsch%C3%A4del-Karin-Tag/dp/3938516763/ref=sr_1_3?ie=UTF8&s=books&qid=1222705480&sr=1-3
http://www.seraphim-institut.de
http://www.wisetwister.at




The ReconnectionThe ReconnectionThe Reconnection
Dr. Eric Pearl war jahrelang erfolgreicher Chiropraktiker in Los Angeles.
Mittlerweile ist er aber durch seine außergewöhnlichen Heilfähigkeiten 
weltweit bekannt geworden.
Monika Jasmu-el Dimmel berichtet über diese heilsame Energie, was die 
String-Theorie damit verbindet und wie jede(r) davon profitieren kann. 

The ReconnectionThe ReconnectionThe Reconnection



Der Ursprung von The Reconnection™ und Re-
connective Healing™ geht auf den amerikanischen 
Arzt Dr. Eric Pearl zurück.
Schon die Geburt von Eric Pearl ging unge-
wöhnlich vor sich, wie er in seinem Buch „The 
Reconnection™ – Heilung durch Rückverbin-
dung“ beschreibt. Er führte bereits 12 Jahre lang 
eine außerordentlich erfolgreiche Chiropraktiker 
Praxis in Los Angeles, als er mit einer neuarti-
gen Energiefrequenz in Berührung kam. Seitdem 
berichteten seine Patienten von ungewöhnlichen 
Körperwahrnehmungen, zum Beispiel nahmen sie 
bei geschlossenen Augen seine Hände auf ihrem 
Körper wahr, obwohl er sie körperlich gar nicht 
berührt hatte. Einige spürten auch Berührungen 
von mehreren Händen oder nahmen Gestalten 
wahr, hatten besondere Geräusche oder Stimmen 
gehört, Lichter oder Farben gesehen oder beson-
dere Gerüche wahrgenommen. Viele berichteten 
von wundersamen Genesungen.
Dr. Pearl begann daraufhin nachzuforschen, über 
welche ungewöhnliche „Gabe“ er hier verfügte und 
stellte fest, dass es sich hierbei um eine neuartige 
Energiefrequenz zur Wiederanbindung an das kos-
mische Gitternetz handelt.

Der Ursprung

Dr. Eric Pearl, ein erfolgreicher 
Chiropraktiker, der mit einer 

neuartigen Energiefrequenz 
in Berührung kam.





Höhlenfunde

Ursprünglich waren die Meridianlinien auf un-
seren Körpern an das die Erde umspannende 
Gitternetz angeschlossen. Diese auch als Mag-
netfeldlinien bekannten Linien hatten uns mit 
dem Universum verbunden. Schnittstellen die-
ser Gitternetzlinien befinden sich an bekannten 
Kraftplätzen wie zum Beispiel Machu Picchu, Se-
dona, Stonehenge usw. Zugvögel benutzen diese 

Machu Picchu, Peru

Gitterlinien für ihre Flüge und als Orientierungs-
hilfe. Im Laufe der Zeit wurden wir Menschen 
von diesen Linien getrennt, manchen auch als der 
Fall oder Sündenfall bekannt.
The Reconnection™, wie sie im Laufe der Jahre 
von Dr. Pearl entwickelt wurde, aktiviert nun neue 
Verbindungslinien (axiatonale Linien), die einen 
Austausch von Licht und Information zwischen 

Meridianlinien





uns und dem Universum ermöglichen. Dadurch 
kann die Energie zur Erneuerung des menschli-
chen Körpers ins Fließen gebracht werden und 
die Verbindung der DNS-Stränge erfolgen. Diese 
axiatonalen Linien sind im „Buch des Wissens 
– Die Schlüssel des Enoch“ im Kapitel 3-1-7 wie 
folgt beschrieben „Unser galaktischer Schöp-
fungskörper steuert seine Erneuerungsfunkti-
onen über meridian-axiatonale Linien, die das 
Äquivalent zu Akupunkturlinien sind, die mit re-
sonierenden Sternensystemen in Verbindung tre-
ten können. Diese axiatonalen Linien sind nicht 
auf einen physischen Körper begrenzt, sondern 
können von verschiedenen Sternenpopulationen 
ausgehen und als chemische Codemechanismen 
vorkommen. Der menschliche Körper ist ein Mi-
krokosmos oder ein kleines Raumzeitfeld inner-
halb eines größeren Feldes.“

Das Wort axiatonal setzt sich zusammen aus 
„axial“, das für die höheren Dimensionen, den 
Fluss von Licht und Information, für die Zellen 
und die DNA steht; und „tonal“ das für Farben, 
Licht, Vibration, Klang und Töne steht.
Zitat aus Dr. Pearls Buch: „Die Rückverbindung 
ist der übergeordnete Vorgang der Rückanbin-
dung ans Universum, welcher der Reconnectiven 
Heilung erlaubt zu geschehen.
Unter der Schirmherrschaft von The Recon-
nection™ geschieht der Vorgang einer erneuten 
Rückanbindung an das Universum und die Recon-
nective Heilung kann geschehen. Die Heilungen 
und evolutionären Schwingungsfrequenzen ge-
hören zu einer neuen Bandbreite von Frequenzen 
und sie kommen durch ein Spektrum von Licht 
und Information herein, das noch niemals zu-
vor auf der Erde war. Durch die Rückverbindung  

(The Reconnection™) werden wir in die Lage 
versetzt, mit diesen neuen Licht- und Informati-
onsebenen in einen Austausch, eine Art von sich 
gegenseitig beeinflussender Wechselwirkung zu 
treten, und durch diese neuen Licht- und Infor-
mationsebenen sind wir in der Lage uns wieder 
anzuschließen (rückzuverbinden).“
Dr. Pearls Arbeit hat seitdem weltweit großes 
Interesse bei Wissenschaftlern und Ärzten her-
vorgerufen. Er erschien in zahllosen Radio- und 
Fernsehsendungen, und seine Arbeit wurde in ver-
schiedenen Büchern dokumentiert. Im “The Hu-
man Energy Systems Laboratory“ (dt. das Labor für 
menschliche Energiesysteme) an der Universität 
von Arizona, das sich dem Zusammenschluss von 
energetischer Medizin und spiritueller Medizin 
widmet, wird die Arbeit von Dr. Pearl derzeit von 
Dr. Gary Schwartz und seinem Team erforscht.



Das Licht

„Es ist besser, ein einziges kleines Licht anzuzünden,  
als die Dunkelheit zu verfluchen.“

Konfuzius, chinesischer Philosoph (551–479 v. Chr.)





Moleküle und DNS-Stränge

Diese neue Energie aus der 5. Dimension trägt die 
Schwingung der Zahl 333.
Die Bedeutung der 3: Gemeinschaft, Gemein-
samkeit, Ehe, Kommunikation, Freundschaft.
Durch das dreimalige Vorkommen werden die 
Bedeutungen der 3 auf das Optimum verstärkt. 
Es wird auch von der „optimalen Wirkungs-
kraft“ gesprochen. Weiter stellen die Dreien der 
Zahl 333 die geistige, seelische und körperliche 
Ebene dar.
Bilden wir die Quersumme, so ergibt sich die 9.
Die Bedeutung der 9: Philosophie, Nachdenklich-
keit, Herzensbildung, Weisheit, Diplomatie, Takt 
und Taktik, Kultur, Bildung, göttliche Fügung.

Dr. Pearl bekam die folgenden Botschaften aus 
der geistigen Welt übermittelt:
  „Was du tust, besteht darin, Licht und  

Informationen auf den Planeten zu bringen.“
 „Was du tust, besteht darin, Stränge  

(engl. strands) zu verbinden.“
 „Was du tust, besteht darin, Fäden  

(engl. strings) zu verbinden.“

Er wusste sofort worauf sich diese „Stränge“ 
bezogen und er schreibt: „Wenn wir diese Hei-
lungsenergie nutzen, so tun wir mehr, als nur ein 
bestimmtes Problem in Ordnung zu bringen: wir 
verbinden buchstäblich Stränge – Stränge der Des-
oxyribonnukleinsäure (DNS). Die DNS ist ein zu-
sammengesetztes Molekül, das aus zwei Strängen 

besteht, die in Form einer sich spiralförmig bewe-
genden Doppelhelix verbunden sind, vergleich-
bar mit einer verdrehten Leiter. Die Wissenschaft 
sagt, dass jeder Mensch diese zwei Stränge in 
jedem DNS-Molekül seines Körpers hat und 
diese Schnittstelle ist die Basis unseres gene-
tischen Codes oder der Blaupause“.
An dieser Konfigurations-Stelle beziehungswei-
se diesem Transformationspunkt geschieht die 
Umwandlung von Informationen aus der Quan-
tenwelt in die Welt der Materie. Von derart win-
zigsten Masseteilchen stammt die Struktur 
unseres Körpers, unseres Gehirns und 
sogar große Teile unserer Persön-
lichkeit ab.
Was die Wissenschaft nicht lehrt 
– zumindest jetzt noch nicht – ist, 
dass wir zu irgendeiner Zeit vielleicht 
über 12 DNS-Stränge hatten, die dementspre-
chend mehr verschlüsselte Informationen trugen! 
Die Wieder- oder Neuverbindung von Strängen 
bedeutet, dass es der menschlichen Rasse Vorteile 
bringt, wenn sie entlang der Zeitlinie in die Ver-
gangenheit zurückgeht und gleichzeitig von dort, 
wo wir einmal vollständigere Menschen waren, 
bestimmte Aspekte nach hier holt, anstatt sich 
weiterhin nur in einer fast linearen Weise vor-
wärts zu entwickeln. Das ist ein Teil dessen, was 
jetzt mit „The Reconnection™ – Die Rückverbin-
dung“ geschieht: Wir verbinden uns mit dem, wer 
wir einst waren.



Mit anderen Dimensionen in Wechselwirkung

Zur dritten Aussage „Was du tust, ist Fäden 
(strings) zu verbinden“ ist zu sagen, dass es hier 
nicht um die DNS geht, sondern um die String-
Theorie aus der Quantenphysik. Hierbei geht es 
um subnukleare Physik, und es hat zu tun mit 
gleichzeitig auftretenden (parallelen) Daseins- 
ebenen. Auf der winzigst kleinen Ebene der 
String-Theorie entspricht das Universum nicht 
dem vierdimensionalen Gebilde, das wir Men-
schen gewohnt sind wahrzunehmen. Bisher 
setzen die Physiker, die mit der String-Theorie 

arbeiten, als wahr voraus, dass Fäden überall in 
den 7 bis 11 (oder 12?) verschiedenen Dimensi-
onen gleichzeitig existieren. Dies ist die wissen-
schaftliche Unterstützung für das Konzept der 
multiplen Dimensionen, wie auch für multiple 
Universen – in diesem Fall parallele Universen. 
Über die neuen Reconnectiven Frequenzen, ist 
es uns jetzt möglich, mit anderen Ebenen oder 
Dimensionen in Wechselwirkung zu treten.
Der mit Reconnectiver Frequenz Arbeitende 
(Practitioner) vollzieht nicht nur selbst einen sol-

chen Übergang, er unterstützt auch andere dabei 
weiterzugehen. 
Er führt andere durch etwas hindurch oder über 
etwas hinaus, was jenseits ihrer Hauptsinnes-
wahrnehmungen liegt. 
Er geleitet sie durch Veränderung hindurch und in 
eine Veränderung hinein. Doch er tut noch mehr 
als das, er hilft dabei, sich über ihre menschlichen 
Grenzen hinaus zu entwickeln und außerhalb der 
materiellen Erfahrung und unabhängig von ihr 
zu existieren.



„Wenn du Glück hast, wirst du eine Heilung erfahren, die du erwartet hast.
Wenn du wirklich Glück hast, dann geschieht Heilung in einer Form,

welche du dir nicht einmal erträumt hast,
eine Heilung, welche sich das Universum

speziell für dich ausgedacht hat.“
Dr. Eric Pearl



Reconnection
von Eric Pearl   

Preis: EUR 17,95
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Weiterführende Links:

 www.jasmuel.at 
 www.thereconnection.com 

Im Einklang mit höheren Frequenzen

Demzufolge werden zwei Arten der Nutzung die-
ser neuen Energie unterschieden:
The Reconnection™ und die  
Reconnective Healing™ Sitzung
– Bei einer Reconnection™ Sitzung wird der 
Klient an dieses Gitternetz wieder angebunden 
(rückverbunden). In einer vorgeschriebenen Rei-
henfolge aktiviert der Practitioner Linien und 
Punkte über dem Körper des Klienten, die mit 
unserem Meridiansystem korrespondieren und 
zum Teil übereinstimmen. Die Rückverbindung 
bedarf nur einer einmaligen Ausführung und fin-
det immer in zwei Sitzungen statt, idealerweise an 
zwei aufeinander folgenden Tagen.
– Bei der Reconnective Healing™ Sitzung wird 
die neue Energiefrequenz der 5. Dimension ein-
gesetzt. Die Reconnective Healing™ Sitzung ist 

oft eine lebensverändernde Erfahrung, die die 
ganzheitliche Gesundheit des Körpers, des Geis-
tes und der Seele erlaubt. Eine Reconnective He-
aling™ Sitzung unterscheidet sich sehr stark von 
anderen energetischen Techniken (Reiki, Pranic 
Healing, Therapeutic Touch oder anderen) und 
geht weit darüber hinaus. Die Rückverbindungs-
energie bringt uns zu Ebenen, die jenseits von de-
nen liegen, die bisher dem Menschen zugänglich 
waren.
Zu Beginn der Sitzung wird die Reconnective 
Healing™ Energie vom Practitioner initiiert und 
wirkt noch nach der Sitzung weiter. Dadurch 
kann der Klient in einen Veränderungsprozess 
eintreten, der ihn in Einklang mit höheren Fre-
quenzen bringt. Es entsteht ein spezieller Prozess 
zwischen dem Klienten, dem Reconnective He-

von Jasmu-el

aling™ Practitioner und dem Universum (auch 
hier findet sich wieder die Zahl 3). Eine Recon-
nective Healing™ Sitzung dauert normalerweise 
zwischen 35 und 40 Minuten und wird auf einem 
Massagetisch ausgeführt. Es ist üblich, eine bis 
drei Sitzungen zu nehmen, wobei oft gerade die 
dritte Sitzung etwas ganz Besonderes mit sich 
bringt.
Diese Art der Arbeit ist mehr als nur Energiear-
beit, es ist Energiearbeit plus Licht- und Informa-
tionsübertragung bis in die Zellen hinein.   



http://www.jasmuel.at
http://www.thereconnection.com
http://www.jasmuel.eu/reconnection/thereconnectiondasbuch/index.html




WERBUNG

Samstag, 04. April 2009
09.00 Uhr: Einlaß in den Veranstaltungssaal
10.00 Uhr: Begrüßung der Teilnehmer
10.15 Uhr: Vortrag Martina Adam / Entschlackung
12.00 Uhr: Mittagspause
14.00 Uhr: Vortrag Roland Plocher / Plocher - Integraltechnik
15.30 Uhr: Pause
16.30 Uhr: Vortrag Claus Rahn / PSI – Heilung
18.00 Uhr: Pause
19.30 Uhr: Vortrag Paul Lansley / Leben nach dem Tod
21.30 Uhr: Ende des 1. Kongresstages

http://www.starservice.de

  2. Spezialkongress für 
„Gesundheit und Natur“

Martina Adam
Thema: Entschlackung
Ganzheitliche Gesundheitsberaterin am Heilkun-
deinstitut in Graz. Seit 2007 Heilpraktikerin in 
eigener Praxis mit dem Schwerpunkt
Entschlackung, Entgiftung und Vitalfeldtherapie.

William Engdahl
Thema: Saat der Zerstörung
Lehrt als Lehrbeauftragter an der Fachhochschule 
Wiesbaden und ist freier Publizist. Er studierte Ing-
enieurwissenschaft und Jura.

Michael Gienger
Thema: Heilsteine
Versteht sich selbst als Naturforscher. Vor allem 
die Themen Steine und Wasser begleiten ihn seit 
seiner Jugendzeit. Autor, Herausgeber, Semi-
narleiter, Referent und Initiator von “Fair Trade 
Minerals”.

Christian Kindlimann
Thema: Die Energie der Bäume
Mit den Enerwood Baumessenzen be-
suchte er hunderte von Naturheilpraxen in 
der ganzen Schweiz und vermittelt unter 
anderem das alte Wissen von unseren 
grossen Brüdern und Schwestern den 
Bäumen in Vorträgen und Workshops.

Dr. phil. Paul Lansley
Thema: Leben nach dem Tod
Dr. phil. Paul Lansley ist Lehrer für 
spirituelle Philosophie und Persönli-
chkeitsentfaltung aus England. Er ein 
spiritueller Heiler, Reiki-Lehrer und der 
Begründer von „TriSentient Healing” 
und Autor des Buches „Eine Reise du-
rch die geistige Welt: Die Hierarchie der 
Engel und Meister”.

Roland Plocher
Thema: Plocher - Integraltechnik
1980 wurde die ROLAND PLOCHER® in-
tegral-technik von dem nach ihm benannten 
Finder Roland Plocher entwickelt. Danach 
folgten zunächst 12 Jahre intensive Forsc-
hungsarbeit, sowie die Weiterentwicklung 
der Basisprodukte für die Gewässersani-
erung und die Schaffung ökonomisch-ökol-
ogischer Kreisläufe in der Landwirtschaft.

Claus Rahn
Thema: PSI – Heilung
PSI die  übersinnliche Kraft Gottes lässt 
ungeahnte Wunder zu.
Ob über Fernheilung oder durch Hand 
auflegen. Durch die Macht der Gedanken, 
lässt der Psychokinet Claus Rahn, seine 
heilende PSI-Energie fließen.

Veranstaltungsort: 
Landgasthof „Zur alten Post“, 
OT March, Hauptstr. 37, 
94209 Regen (D)
Teilnahmegebühr: 
50.00 EUR

04.04.2009 - 
05.04.2009

Sonntag, 05. April 2009
09.00 Uhr: Einlaß in den Veranstaltungssaal
10.00 Uhr: Vortrag Christian Kindlimann / Die Energie der Bäume
12.00 Uhr: Mittagspause
14.00 Uhr: Vortrag Michael Gienger / Heilsteine
15.30 Uhr: Pause
16.30 Uhr: Vortrag William Engdahl / Saat der Zerstörung
18.30 Uhr: Verabschiedung und Ende des Kongresses

Änderungen des Kongressablaufs und/oder der Vortragenden sind möglich und 
werden kurzfristig bekanntgegeben..

http://www.osirisbuch.de

http://www.starservice.de/result.php?eid=1762&ort=o_xx_l_xx_(D)_xx_Regen&thema=all&typ=all
http://www.osirisbuch.de
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BuchTipps
Denn sie wussten zu viel…  von Andreas von Rétyi 

Wissen ist Macht, doch Wissen kann auch tödlich sein. Sie haben etwas gesehen, das sie 
nicht hätten sehen sollen. Sie waren an geheimen Projekten und schwarzen Operationen  
beteiligt. Sie sind auf Informationen gestoßen, die nicht für sie bestimmt waren. Und  
plötzlich ist alles anders. Sie wissen zu viel – und müssen deshalb sterben.  
Unter den Opfern sind keineswegs nur Agenten, sondern auch Wissenschaftler und 
Ingenieure, allzu neugierige Rechercheure, Journalisten oder einfach nur Menschen,  
die zum falschen Zeitpunkt am falschen Ort waren.

Preis: EUR 19,95                                                                                

Von Menschen und Außerirdischen   von Michael Schetsche und Martin Engelbrecht  

Mensch trifft Alien – und was dann? Nicht nur in Science Fiction, UFOlogie und SETI-For-
schung wird über Verlauf und Folgen eines transterrestrischen Kulturkontakts spekuliert. 
Vorstellungen und Bilder des gänzlich Fremden werden in diesem Buch einer umfassenden 
kulturwissenschaftlichen Betrachtung und Kritik unterzogen: Wie hat sich unser Denken 
über „die Außerirdischen“ gewandelt? Welche Kontaktszenarien werden diskutiert und auf 
welchen Vorannahmen beruhen sie? Über welche Möglichkeiten und über welche Risiken 
lohnt es sich ernsthaft nachzudenken? Eine in mehr als einer Hinsicht abenteuerliche  
Beziehung kommt hier auf den wissenschaftlichen Prüfstand.  
Preis: EUR 27,80                                                                                   

Das Orb – Projekt   von Miceal Ledwith und Klaus Heinemann  

Das aufregendste paranormale Phänomen seit den Kornkreisen! Wer eine Digitalkamera be-
sitzt, kennt das Phänomen vielleicht: Kleine, leuchtende Flecken und Kreise in allen Regen-
bogenfarben zeigen sich auf den Fotos und überlagern den Bildhintergrund. Meist werden 

solche Phänomene als Staubpartikel oder andere Verunreinigungen der Linse interpretiert. 
Ledwith und Heinemann erforschten die rätselhaften Farbflecke genauer. Ihre spannende 
Schlussfolgerung: Orbs können durch rationale Deutungen nicht gänzlich erklärt werden.

Preis: EUR 16,95



http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0028&
http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0269&
http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0338&


FilmTipps

Alex Jones Police State 3            

Alex Jones Dokumentarfilm über das Gefängnis, das weltweit um uns herum unter dem  
Vorwand der Terrorbekämpfung errichtet wird. Erfahren Sie, wie die Völker der Welt durch  
verdeckte Kriegsführung, Anschläge unter falscher Flagge sowie Marionettenregierungen auf  
nationaler und internationaler Ebene in ein globales diktatorisches Regime getrieben werden.  
Alle unsere Bewegungen sollen durch modernste Technologien lückenlos überwacht und besteu-
ert werden. Mit neuen Gesetzen können Regierungen jeden missliebigen Bürger zum Terroristen 
erklären. Im Fernsehen wird inzwischen offen die Folterung von Kindern befürwortet. Es wird 
Zeit, dass Sie den Wahnsinn durchschauen!
Preis: EUR 12,95                                                                                             

Boten des Schicksals            

Die DVD zeigt einen öffentlichen Vortrag von Jo Conrad aus dem Jahr 2005 in Linz.  
Jo Conrad spricht in seinem Vortrag viele verschiedene Themen an, darunter sehr viel Wissen  
und Informationen, die dem Durchschnittsbürger vorenthalten werden. So werden interessante  
Dinge wie Götter der verschiedenen Religionen, das Kennedy–Attentat, Geheimlogen, Ufos,  
alternative Heilmethoden, AIDS, verbotene Bücher usw. angesprochen.

Preis: EUR 11,00                                                                                       

Zeitgeist – Der Film   

Dieser Film ist Tobak der stärksten Sorte! Und keine einzige Sekunde davon ist „politisch  
korrekt“! Staunen auch Sie über die Tatsachen und Fakten, die die so genannte Massenmeinung 
immer noch nicht akzeptieren will. Teil 1: Die „größte Geschichte aller Zeiten“, wie dieser 
Mythos entstand, welche Hintergründe zugrunde liegen und welche Auswirkungen dieser  
Mythos auf die Menschheit hat. Teil 2: Die Terroranschläge vom 11. September 2001.
Teil 3: Zeigt wie ein Zentralbanksystem funktioniert, wie Bankiers von Kriegen profitieren 
und der uns umgebende, gänzlich auf Angst basierte Zeitgeist wird entlarvt. 
Preis: EUR 21,90                                                                                              
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http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0247&
http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0034&
http://shop.strato.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/0393&
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http://www.kollektiv.org/


E-Magazin für ganzheitliches 
Wohlbefinden

Gratis PDF-Magazin anmelden unter: www.greenbalance.at

Jänner  2009

HaldenwangBio-Kosmetik herstellen
Creme selber für ganz persönliche Bedürfnisse herstellen

http://www.inspiro-seminare.de

Veranstaltungskalender

D

A Nauders

Wien

von Frankfurt

Raschelhütte & schamanische Behandlung
Reinigung des Energiekörpers, Entspannung, Balance,…

Eigenmassage mit Klangschalen
Vortrag mit Praxisanwendung

Seminarreise nach Stonehenge und Avebury
In Avebury und im Inneren des Steinkreises Stonehenge mit Corazon de Luz

http://www.native-spirit.at

http://www.aura-klang.at

http://www.seraphim-institut.de

17.01.

D

23.01.

Wien
Begegnung mit Engeln
Zweitagesseminar, Samstag und Sonntag von 10-19 Uhr

http://www.rainbow-reiki.at A

30.01.-02.02. 

http://www.seelenfluestern.net A

12.01. 

Basis-Seminar Telepathische Tierkommunikation
mit Barbara Fegerl und Margit Knapp im Shakti-Center

Wien



12.01. 

Meditation zur Heilung der Erde
mit Rosemarie Eberl im Seminarzentrum Rosenhof

http://www.seminar-rosenhof.at WeitraA

A

A Bad Sauerbrunn
Feng Shui I – Formenschule
Die vitale Energie und die Grundlagen von Feng Shui

http://www.fengshuiseminare.at

17.01.-18.01.

17.01.-18.01.

31.01.-01.02. 

http://www.greenbalance.at
http://www.seraphim-institut.de
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Vorschau

Das nächste                      erscheint am 1. Februar 2009

Die Esoterikszene hat die multimedialen Hürden längst überwun-

den. Ob Zeitschriften, E-Magazine oder Internet, alle Bereiche wer-

den heutzutage abgedeckt. Radiosendungen sind eher selten zu fin-

den. Wir haben mit Tarek Al-Ubaidi ein Interview geführt, er spricht 

über seine spezielle Sendung für das esoterische Ohr der Menschen.

Weitere Themen

Noch Fragen?

Hast du noch zum E-Magazin Mystikum Fragen oder möchtest du über 

ein aktuelles und interessantes Thema berichten, dann schreibe uns:

Zur  

Startseite

Foto: stockxchng.com
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Viktor Farkas stellt uns einen Artikel zur Verfügung, 

der hinterfragt, ob unserem Universum ein intelligen-

tes Design zugrunde liegen könnte. Dadurch eröffnen 

sich eine Vielfalt an Fragen wie z. B. die Rätseln der 

Evolution, ob eine kosmische Intelligenz am Werk 

sein könnte und weswegen wir hier sind.

Das Universum - ein intelligentes Design?

leserservice@mystikum.at

http://www.mystikum.at



